
BENSHEIM 13Freitag
1. SEPTEMBER 2017

BERGSTRÄSSER
BA ANZEIGER

Prozent der Gesamtkosten eines
Hauses während seiner „Lebens-
dauer“ entstehen im laufenden Be-
trieb, so Herbert.
Im Privatkundenbereich werde

das Planen und Bauen der Zukunft
maßgebend von Visualisierungen
beeinflusst. Schon heute kann man
mit einer VR-Brille (Virtual Reality)
einen räumlichen Eindruck seines
künftigen Wohnzimmers erhalten,
bevor der erste Handwerker an der
Türe klingelt. „Der Mensch bleibt
aber ein entscheidender Faktor“,
unterstreicht Sven Herbert. Die
Kommunikation mit dem Kunden
bleibebeiallerTechnikunersetzlich.
„Daher Augen auf bei der Partner-
wahl!“ tr

Planung und Realisierung von Bau-
projekten zunehmend eine Schlüs-
selrolle zu.

Visualisierungen im Kommen
In der BIMnimmt einArchitekt oder
Fachplaner beispielsweise Ände-
rungen an der Projektdatei vor. Die-
se Änderungen sind für alle Beteilig-
ten, sowohl als Zeichnung als auch
als Datenpaket, direkt verfügbar.
Massen und Stückzahlen, die als
Grundlage zur Kostenkalkulation
dienen, werden automatisch abge-
glichen. Das führt zu einem verbes-
serten Informationsaustausch zwi-
schen Planungsbeteiligten und bie-
teteinekontinuierlicheDatenaufbe-
reitung eines Gebäudes. Etwa 80

schine„spricht“mitderPhotovoltai-
kanlage.
Dr. Sven Herbert, Geschäftsfüh-

rer der gleichnamigen Unterneh-
mensgruppe sowie der Peter Hoff-
mann GmbH, gab spannende Ein-
blicke in zukünftige Planungsme-
thoden. Dabei werden digitale Mo-
delle in 3D eine große Rolle spielen,
so Herbert. Gerade bei Industriean-
lagen zeige sich die Notwendigkeit,
frühzeitigalleamBaubeteiligtenAk-
teure einzubeziehen, umkostenauf-
wendige Umplanungen zu vermei-
den.
ImZuge der Digitalisierung kom-

me dem sogenannten Building In-
formationModeling, kurzBIM(Bau-
werksdatenmodellierung), bei der

Wirtschafts-Vereinigung: Business-Treff gastierte bei den Bensheimer Teamwoerkern

Über das Bauen und Planen der Zukunft
BENSHEIM. „Die Teamwoerker sind
fleischgewordenes Beispiel für die
gelungene Vernetzung lokaler Un-
ternehmen“, so Vorstandsmitglied
Jan Siefert beim jüngsten Business-
Treff der Wirtschafts-Vereinigung
Bensheim (WVB). Damit repräsen-
tieren die Dienstleistungs-Partner
auch ein Stück weit die Motivation
der WVB: das organisierte Zusam-
menrücken der heimischen Wirt-
schaft als gestaltendes Element des
kommunalen Lebens.
Eswarheiß indenneuenAusstel-

lungsräumen, die Anfang des Jahres
an der Wiesenstraße eröffnet wur-
den. Knapp 60 Gäste kamen in den
Showroom, wo Holger Mitsch das
Konzept erläuterte. „Zwölf Firmen
bieten als festes Team Komplettlö-
sungen aus einer Hand“, so der Ge-
schäftsführer der Teamwoerker
GmbH.

Synergien nutzen
Die Idee dazu ist so alt, dassmandie
Initiatoren fast schon als Pioniere
bezeichnenmüsste:Vor rund25Jah-
ren wollten die Bensheimer Hand-
werker Romed Klein (Elektro) und
Peter Hoffmann (Sanitär und Hei-
zung) dasnutzen,wasmanheute als
Synergiepotenzial bezeichnet. Vor
17 Jahren gründete sich die GmbH.
Der Kunde hat vom ersten Bera-

tungstermin an über die Bemuste-
rungundAngebotserstellungbis hin
zur Ausführung einen Ansprech-
partner, der sich um die Kundenbe-
lange kümmert und die einzelnen
Handwerkerkoordiniert, soderBau-
techniker und Betriebswirt Mitsch.
„Wir leben unser Netzwerk.“ Kurze
Wege und eine schnelle Kommuni-
kation untereinander würden den
Kunden zahlreiche Vorteile bieten.
Die Kooperation arbeitet gewerk-
übergreifend, was eine umfassende
Garantie und verbindliche Termin-
planung ermögliche.

Romed Klein, Geschäftsführer
der Elektro Klein GmbH, widmete
sich demThema Energieversorgung
und Energiewende. Er informierte
über die Schwierigkeiten der Ener-
gieversorgung mit regenerative
Energien und deren Lösungen im
Detail. „Der beste Strom ist derjeni-
ge, derüberhauptnicht erst benötigt
wird.“
Eine intelligente Haustechnik

biete verschiedene Optionen, um
ein Gebäude sparsamer zu bauen
und im laufenden Betrieb Energie-
spitzen im Netz clever zu nutzen.
Eine vernetzte Technik und die
Kommunikation zwischen einzel-
nen Geräten seien längst keine Zu-
kunftsmusik mehr: Die Waschma-

Der Business-Treff der Wirtschafts-Vereinigung war diesmal zu Gast bei den Teamwoerkern. Geschäftsführer Holger Mitsch (r.) stellte die GmbH vor. BILD: ZELINGER

Eiserne Hochzeit: Besonderer Tag für Irmgard und Willi Philipp

Seit 65 Jahren verheiratet
BENSHEIM. Das Fest der eisernen
Hochzeit feierten amMittwoch Irm-
gardundWilliPhilippausBensheim.
Kennengelernt und geheiratet hat
das Paar in der Heimat der Braut, in
Bad Godesberg. Zu Hause sind sie
aber in der Heimatstadt von Willi
Philipp, in der Siegfriedstraße. Er
war im Krieg in Russland im Einsatz
und kam in Leningrad in Gefangen-
schaft. 1946 kehrt er wieder heim
und lernte dasMalerhandwerk. Sein
großes Hobby in seiner Freizeit war
die Malerei, gemeinsam mit seiner

Frau, gelernte Friseurin, gingen sie
gerne schwimmen.
Aus ihrer Ehe stammen zwei

Jungs – Zwillinge. Die sorgten für
weiteren Nachwuchs. Heute hat das
Ehepaar fünf Enkel und zwei Uren-
kel. Zu den Gratulanten am Jubilä-
umstag zählten auch Pfarrerin Al-
mut Gallmeier von der Stephanus-
gemeinde und Stadtrat Joachim
Uhde, der die Glückwünsche der
Stadt, des Landrats und des hessi-
schen Ministerpräsidenten Volker
Bouffier überbrachte. tz

Irmgard und Willi Philipp aus Bensheim feiertem am Mittwoch das Fest der Eisernen
Hochzeit. BILD: LOTZ

BENSHEIM. „Via Lucis“ tituliert Sieg-
fried Speckhardt seine Ausstellung,
dieamSonntag (3.) von15bis18Uhr
sowie zu den Veranstaltungen des
Parktheaters und nach Vereinba-
rung geöffnet ist.
Anlass für die Ausstellung ist der

80. Geburtstag des in Bensheim an-
sässigen Künstlers, der eine Retro-
spektive sowie neue Bilder zeigen
wird. Siegfried Speckhardt ist ein
Künstler, der seine Arbeit liebt und
lebt – und mit und durch sie jung
und vital geblieben ist. Seine künst-
lerische Handschrift ist unverwech-
selbar. Die Ausstellung ist bis zum
29. Oktober zu besichtigen. Der Ein-
tritt ist frei. red

Ausstellung

Speckhardt-Werke
im Parktheater

BENSHEIM. Die neue Partyreihe im
Musiktheater Rex „Touch the 90s“
bringt die Vergangenheit zurück.
Hier gibt es das Originalgefühl der
90er mit allen großen Hits des Jahr-
zehnts. Nächster Termin mit DJ Pe-
ter Henninger ist am Samstag, 30.
September, ab 21 Uhr.

Jede Menge Charthits
DerDJ lässtnuraufdenPlattenteller,
was inden90er JahrendieCharts ge-
entert hat. Eurodance- und Techno-
Fans kommen dabei genauso auf
ihre Kosten wie Anhänger von gut
gemachten Pop-Sounds und Gitar-
renklängen.
Karten gibt es bei den üblichen

Vorverkaufsstellen: Medienhaus
Bergstraße, Telefon 06251/100816,
im Büro Musiktheater Rex, Telefon
06251/680199, und im Internet un-
ter www.musiktheater-rex.de sowie
an der Abendkasse. red

Musiktheater Rex

Der Sound
der 90er Jahre

Fürstenlager: Am Sonntag Wasserführung

Besonderer Rundgang
AUERBACH. Wasser erweist sich als
Landschaftsgestalter, als Lebens-
quelle und Heilmittel – damals wie
heute. Eine historische, literarische
undnaturkundlicheZeitreise erwar-
tet die Teilnehmer einer Führung im
Fürstenlager.

Anmeldung erforderlich
Der eineinhalbstündige Rundgang
führtvomGesundbrunnendesFürs-
tenlagers an den ehemaligen Müh-
len am Auerbach vorbei. Es wird ein
Teilnehmerpreis erhoben. Treff-

punkt ist am Weißzeughäuschen.
DieseFührung findet amSonntag, 3.
September, um18Uhr statt.Weitere
Informationen erteilt die Parkver-
waltung unter Telefon 06251/93460
oder samstags, sonntags und feier-
tags von 12 bis 18 Uhr unter Telefon
06251/934615.
EswirdumvorherigeAnmeldung

perTelefonoderE-Mail: info@schlo-
esser.hessen.de gebeten. red

w Weitere Infos im Internet unter
www.schloesser-hessen.de

ADLER TRIKOT
Saison 201 ers

LER TRIKO
7/18 mit Unterschrift Ihres Wunschspiele

MEET & GREET
Treffen Sie Adler-
Spieler bei einem
Heimspiel!

Nur für die ersten
0 Bestellungen.

CHNELL SEIN
OHNT SICH!
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bergstraesser -anzeiger.de/adler -trikot

Ja, ich habe einen neuen
Abonnenten geworben.

Ja, ich bin der neue Abonnent.

Ich habe mich für folgendes Adler-Trikot
entschieden:

Home (blau), Artikelnr. B9025

Away (weiß), Artikelnr. B9026

Alternativ (rot), Artikelnr. B9027

Name Wunschspieler

Name/Vorname

Straße/Hausnummer

PLZ/Ort

Telefon/Handy**

E-Mail** Geb.-Datum

Ja, ich möchte von weiteren Vorteilen des Verlages
profitieren und willige gerne ein, dass mir Ange-
bote zum Zeitungsbezug

telefonisch per E-Mail unterbreitet werden
(jederzeit widerrufbbbf ar).

Eine Werbeprämie kann nicht gewährt werden für Eigen-
werbung, die Werbung des Ehe-/Lebenspartners oder
von im gleichen Haushalt lebenden Personen sowie bei
Aufträgen, mit denen eine Abbestellung verbunden ist.
Meine Adresse wird nicht an Dritte weitergereicht.

Liefern Sie mir den BERGSTRÄÄÄR SSER ANZEIGER inkl.
MORGENCARD PREMIUM ab sofort für mindestens
ein Jahr zum derzeit aktuellen Bezugspreis von monat-
lich 39,40* Euro an die unten stehende Adresse. In den
letzten 6 Monaten gab es in meinem Haushalt kein
Abonnement des BERGSTRÄÄÄR SSER ANZEIGERS.
*inkllkl. Trägerzustellung und MwSt. Ohne MORGENCARD PREMIUM
reduziert sich der Preis um 1,50 Euro monatlich.

Name/Vorname

Straße/Hausnummer

PLZ/Ort

Telefon**

Handy**

E-Mail**

Geb.-Datum

Ja, ich zahle bequem per SEPA-Lastschriftmandat.

jährlich halbjährlich

vierteljährlich monatlich

IBAN

Ich bezahle per Rechnung.

Ja, ich möchte von weiteren Vorteilen des Verlages
profitieren und willige gerne ein, dass mir Ange-
bote zum Zeitungsbezug

telefonisch per E-Mail unterbreitet werden
(jederzeit widerrufbbbf ar).

Widerrufsrecht: Ich habe das Recht, diesen Vertrag bin-
nen 14 Tagen ohne Angabe von Gründen zu widerru-
fen. Weitere Informationen hierzu und zur Kündigung
finde ich unter bergstraesser-anzeiger.de/agb. Dies ist
ein Angebot der Wilhelm Hess & Co. GmbH (Berg-
sträßer Anzeiger), Rodensteinstr.6, 64625 Bensheim,
AmmmA tsgericht Darmstadt HRB 21019, Faxxxa : 06251/1008-18,
E-Mail: ba-service@bergstraesser-anzeiger.de. Meine
Adresse wird nicht an Dritte weitergereicht.

Datum/Unterschrift LAALA170111
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So können Sie bestellen:

bergstraesser-anzeiger.de/adler-trikot 0621/392-2555 06251/1008-18

BERGSTRÄÄÄR SSER ANZEIGER, Kundenservice, Rodensteinstraße 6, 64625 Bensheim

Jetzt neuen Leser werben und das Saison-Trikot 2017/18 mit Unterschrift Ihres Wunschspielers sichern.
Die ersten 10 Bestellungen erhalten zusätzlich ein Meet & Greet für 2 Personen zum Heimspiel am
24.11.2017 mit Adler-Spielern.
Die Gewinner des Meet & Greet werden nach Eingang der Bestellungen ermittelt und schriftlich benachrichtigt.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Barauszahlung ist nicht möglich.

LESERWERBEN


